
Bücherschau

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: BookReview

Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Band (Jahr): 42 (1938-1939)

Heft 6

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



33üdjerfd>au.

©einbolb Êontab SJÎufdjler: „©Iana ©eata". Oefieftct beiben, au« bem realen Heben genommenen ©eftalten,
312)1. 6.—, in fieinen 3133b. 7.50. ©aul 2teef ©erlag, ranfen fidj bie ©djicffale einet 3leif)e berfdjiebenftet 3Jlen-
S3ertin. fc^en, bie SJlufdjler mit feiner kunft ber ©arftellung unb

Sin bem jungen ©djtoeiger SJlebijinftubenten ©ominlf au« einer reichen kenntni« unfete« toielfältigen Heben« bor
gtfdjlin unb feinet Hanb«männin Urfuta SJteurer jeigt un« ftetft. ©er Sidjter greift mitten in ben Alltag unb gibt
©htfdjler ba« immer neue problem ber grau, bie 3ugun- butcb feine ©ertiefung in« SJlenfdjlicbe ein ©tlb be« bun-
ften beö SRanne« unb feine« ©etufe« auf beffen Hiebe ten ©afein« überbauet. Sftit biefem an menfdjlidjen unb
unb auf jebe äugere ©idjetung igte« ©afetn« bersicfttet mebijinifcgen ©roblemen fo teidjen 31oman bat SJIufdjler
unb batum ftitf au« feinem Heben gebt, ©ie ©eburt if>re« fein bi«ber reiffte« SBerî gefdjrieben.
kinbe« ©iana ©eata, ein fcfjtoere« Augenteiben be« SJMb- _. „ __ ^
djen«, ba« ©djicffal be« in ber gerne tebenben, geliebten „«ff ©onnenubr, ©efàidjten au« SKtoeimat bon Milte
Sftanne« — alle« ba«, ©tücf unb 6d)met3, toanbeit Urfuta ©adjofen-©d)t. ©erlag bon #erm. ©ofjlau« ©adjfotger,

3um reifen unb burdj ©erçidjt geflärten SKenfcfjen. Stad) ^ «i*-* * ri r
gatjren ber Trennung, in benen aud) ©ominit, ber fidj bon ©îdjtung unb SBabrbeit getoadjfen, S eben biefe

Urfuta bertaffen glaubt, ©nttäufdjungen unb kämpfe er- ©cspbtungen ein feffelnbe« fulturljiftorififje« ©ilb bon

tebt, fügt e« fi<b burdj ©iana ©eata, bag bie beiben fid) P«" »*>« ben 3afoen 1818 bi« ettoa 1876 6,e toer-

3ur ffteunbfdjaft für immer finben. Um ben 2ßeg biefer ben bon einer altern ©ame einem ©aft et3aijlt,ber fidj
® " einige Sage in ber #auptftabt ©Ijünngen« aufbatt. koft-

bare Erbftütfe, bie im ©la«faften eine« altebrtoürbigen
Saufe« aufbeioabrt toerben, erregen bie Sleugier be«

©afte« unb ertoeefen fein Sntereffe für bie einftigen ©e-
figer ber Anbenfen. 6o et3äf)lt ©aronin bon Rrumau in
temperamentbotlen, bietfadj mit fßftlidjem Siimor gemüt3-
ter SBeife bie ©rlebniffe ibrer ©orfabren. ©abei toirb un«
ba« Heben am SDetmater Sofe, auf einem ©djtoffe eine«
alten Abel«gefdjledjte«, in ber ©efübl«fpbäte einer granf-
furter 5ßatri3ierfamilie unb enblid) in bem ©ati« bet ©ret-
giger 3afjre mit einer Anfdjaulidjfeit bor Augen geführt,
bag tbir un« ein« mit ben bargeftellten ©erfßnlidjfetten
fügten unb in ununterbrochener Spannung gehalten toer-
ben.

©efnnbbeitSpflege ber ^rau. ©in Aufflârung«budj bon
©r. meb. San« @raa3. 87 Seiten, mit bieten Abbilbungen.
©rei« 312)1. 1.80. galfenberlag ©ridj Sicfet, ©ertin-
©djilboto.

©in gacbar3t gibt mit biefem ©uib ben grauen einen
toirflidj brauchbaren unb nottoenbigen Reifer In bie Sanb.
©« ift nidjt nötig, fidj mit kreu3fdjmet3en, SJtigräne unb
fdjledjter ©etbauung 3u plagen, ber 31aturbeilat3t toeift
biet feine eigenen, erprobten SBege, u. a. in folgenben
Kapiteln: Saut unb innere ©rüfen — ©efcfjledjt«leben —
©nttoietlung«3eit — bie junge grau — Sftutterfdjaft —
©eburt — ©efdjtedjt«fälte — 6djßnljeit«pflege — ©nt-
fettung«tur — Sober ©lutbrud — ©tjmnaftif — ©arm-
befcfjtoetben — #ämorrljoiben — ber kreb« — bie grau
unb ba« borçeitige Altern — bie SBedjfeljatjre — bie toidj-
tigften Slatut- unb Sau«mittel — ©aber — ©üffe —
Spülungen — Umfdjtäge — 2ßicfel-©acfungen. Side ®e-
biete, über bie fiib bie grau unb ba« junge 3JMbcben
orientieren follten, toerben hier eingebenb unb etfcbop-
fenb bebanbelt.

©er Siebtergarten mit Sbcbftettrag. ©on Stabtgarten-
meifter ©. SBencet. 76 Seiten mit 3abltei<ben Slbbitbungen.
kartoniert 312)1. 1.80. gattenöertag ©rieb ïïideo, ©erlin-
Sdjitboto.

©ie richtige ©etreuung, fetbft be« fleinften ©arteben«,
ift beute toidjtiger benn je; Slicbt nur ber ©arteninbaber
bat feine gteube, toenn er erbebtieb mehr ernten fann al«
früher, e« toerben bamit 3ugteid) toidbtige öolf«toirtfcbaft-
iidbe Aufgaben erfüllt. Sier geigt ein erfahrener Sieb-
tung«fad)mann, toie man mit alten ©litteln ber ©rari« bie
©rnte bi« 3um Sß<bftertrag fteigern fann. gotgenbe 2lb-
fdjnitte feien fürs ertoäbnt: Einführung — Aufteilung be«

©arten« — ©er ©oben unb feine ©igenfdjaften — ©ie
©Obenbearbeitung — ©ie ©üngung — £>bft im Siebter-
garten — ©emüfe im Siebtergarten — ©ie ©emüfearten
unb ihre kulturen, mit Saat-, ©flan3- unb ©rntetabetfe
— ©ie ©orrat«toirtfibaft — ©ie Scf)äbling«befämpfung
— Au« ber ©rari« für bie ©rari« (praftifi|e AMnfe) —
Arbeit«falenber — ©a« Scbmucfgâttdjen — ©et ©etoirt-
fcbaftung«plan — ©nttourf 3u einem Sieblergatten —
Anbauplan für ein 3abr.
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Neuen Brockhaus
Allbuch in 4 Bänden und 1 Atlas besitzen.

170000 Stichwörter, 10000 Bilder!
Jeder Textband in Leinen Fr. 15.55, in Halbleder
lr- 20.25. Der Atlasband kostet in Leinen Fr. 27.—,
in Halbleder Fr. 32.40.

Bequeme monatliche Zahlungen von Fr. 4« •

bei bandweisem Bezüge und Fr. 8.— bei sofortiger
Lieferung aller Bände

Billiger geht's nicht!
Fordern Sie noch heute von uns gratis und
unverbindlich das reichbebilderte Probeheft

Buchhandels AG., Zürich
Uraniastr. 10, Postcheckkonto VIII/10 902

Gefl. abtrennen

Fa. Buchhandels a.-g„ Zürich, uraniastr. 10
Postcheckkonto VIII/10902

Ich bestelle hiermit das Brocklians-Allbuch
in Leinen - in Halbleder laut obiger Ankündigung •

das Probeheft gratis und unverbindlich.
Der ganze Betrag - die erste Rate von Fr. ist
nachzunehmen • folgt gleichzeitig. (Nichtgewünschtes
gefl. streichen.)

Datum, genaue Adresse, Unterschrift
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Reinhold Conrad Muschler: „Diana Veata". Geheftet beiden, aus dem realen Leben genommenen Gestalten,
NM. 6.—, in Leinen NM. 7.50. Paul Neef Verlag, ranken sich die Schicksale einer Reihe verschiedenster Men-
Berlin. scheu, die Muschler mit feiner Kunst der Darstellung und

An dem jungen Schweizer Medizinstudenten Dominik aus einer reichen Kenntnis unseres vielfältigen Lebens vor
Fischlin und seiner Landsmännin Ursula Meurer zeigt uns stellt. Der Dichter greift mitten in den Alltag und gibt
Muschler das immer neue Problem der Frau, die zugun- durch seine Vertiefung ins Menschliche ein Bild des bun-
sten des Mannes und seines Berufes auf dessen Liebe ten Daseins überhaupt. Mit diesem an menschlichen und
und auf jede äußere Sicherung ihres Daseins verzichtet medizinischen Problemen so reichen Roman hat Muschler
und darum still aus seinem Leben geht. Die Geburt ihres sein bisher reifstes Werk geschrieben.
Kindes Diana Veata, ein schweres Augenleiden des Mäd- « ^ ^ ^
chens, das Schicksal des in der Ferne lebenden, geliebten Sonnenuhr, Geschichten aus Itwe.mar von Alice

Mannes — alles das, Glück und Schmerz, wandelt Ursula Vachofen-Echt. Verlag von Herrn. Bohlaus Nachfolger,

zum reifen und durch Verzicht geklärten Menschen. Nach Weimar.
«u ^ ^

Iahren der Trennung, in denen auch Dominik, der sich von às Dichtung und Wahrheit gewachsen, geben diese

Ursula verlassen glaubt, Enttäuschungen und Kämpfe er- Erzählungen ein Melndes kulturhistorisches Bild von

lebt, fügt es sich durch Diana Beata, daß die beiden sich Weimar aus den Iahren 1818 bis etwa 187S. Sie wer-

zur Freundschaft für immer finden. Um den Weg dieser à von einer altern Dame einem Gast erzahlt, der sich

einige Tage m der Hauptstadt Thüringens aufhalt. Kost-
bare Erbstücke, die im Glaskasten eines altehrwürdigen
Hauses aufbewahrt werden, erregen die Neugier des

Gastes und erwecken sein Interesse für die einstigen Be-
sitzer der Andenken. So erzählt Baronin von Krumau in
temperamentvollen, vielfach mit köstlichem Humor gewürz-
ter Weise die Erlebnisse ihrer Vorfahren. Dabei wird uns
das Leben am Weimarer Hofe, auf einem Schlosse eines
alten Adelsgeschlechtes, in der Gefühlssphäre einer Frank-
furter Patrizierfamilie und endlich in dem Paris der Drei-
ßiger Jahre mit einer Anschaulichkeit vor Augen geführt,
daß wir uns eins mit den dargestellten Persönlichkeiten
fühlen und in ununterbrochener Spannung gehalten wer-
den.

Gesundheitspflege der Frau. Ein Aufklärungsbuch von
Dr. med. Hans Graaz. 87 Seiten, mit vielen Abbildungen.
Preis NM. 1.80. Falkenverlag Erich Sicker, Berlin-
Schildow.

Ein Facharzt gibt mit diesem Buch den Frauen einen
wirklich brauchbaren und notwendigen Helfer in die Hand.
Es ist nicht nötig, sich mit Kreuzschmerzen, Migräne und
schlechter Verdauung zu plagen, der Naturheilarzt weist
hier seine eigenen, erprobten Wege, u. a. in folgenden
Kapiteln: Haut und innere Drüsen — Geschlechtsleben —
Entwicklungszeit — die junge Frau — Mutterschaft —
Geburt — Geschlechtskälte — Schönheitspflege — Ent-
fettungskur — Hoher Blutdruck — Gymnastik — Darm-
beschwerden — Hämorrhoiden — der Krebs — die Frau
und das vorzeitige Altern — die Wechseljahre — die wich-
tigsten Natur- und Hausmittel — Bäder — Güsse --
Spülungen — Umschläge — Wickel-Packungen. Alle Ge-
biete, über die sich die Frau und das junge Mädchen
orientieren sollten, werden hier eingehend und erschöp-
send behandelt.

Der Siedlergarten mit Höchstertrag. Von Stadtgarten-
meister E. Wencel. 76 Seiten mit zahlreichen Abbildungen.
Kartoniert RM. 1.80. Falkenverlag Erich Ficker, Berlin-
Schildow.

Die richtige Betreuung, selbst des kleinsten Gärtchens,
ist heute wichtiger denn je. Nicht nur der Garteninhaber
hat seine Freude, wenn er erheblich mehr ernten kann als
früher, es werden damit zugleich wichtige Volkswirtschaft-
liche Aufgaben erfüllt. Hier zeigt ein erfahrener Sied-
lungsfachmann, wie man mit allen Mitteln der Praxis die
Ernte bis zum Höchstertrag steigern kann. Folgende Ab-
schnitte seien kurz erwähnt: Einführung — Aufteilung des
Gartens — Der Boden und seine Eigenschaften — Die
Bodenbearbeitung — Die Düngung — Obst im Siedler-
garten — Gemüse im Siedlergarten — Die Gemüsearten
und ihre Kulturen, mit Saat-, Pflanz- und Erntetabelle
— Die Vorratswirtschaft — Die Schädlingsbekämpfung
— Aus der Praxis für die Praxis (praktische Winke) —
Arbeitskalender — Das Schmuckgärtchen — Der Bewirt-
schaftUngsplan — Entwurf zu einem Siedlergarten —
Anbauplan für ein Jahr.
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Lllbueb in 4 Länden nnct 1 tVtlas besitzen.

>?«««« «tivdvSrtvr, »0««« «US«?:
leder Vextband in deinen kr. 15.55, in Ilslbledsr
kr- 20 25. Der ^.tlasband Löstet in deinen kr. 27.—,
in klalblsder kr. 32.40.

Lequsins ruonatliebe Taklungen von kr. 4»
bei bandveiseiu Ls-mgs und kr. 8.— bei solortiger
Liekerung stier Lände

Siiiiger gskt's nickt!
kordern Lie nook ksnte von uns gratis und
unverbindlieb das rsiebbebildsrte krobsbeit!

»IIVIMSIUIVIS av.. Zlinvii
Ilraniastr. 10, kostebevLLonto VIII/10 902

ks. suvlMimasls a.-k.. ZMlvk. Ul'gmgsti'. 10
kostebecLLonto VIII/10902

leb bestelle kiernüt das
in Leinen » in Lslbleller laut obiger Ankündigung »

das ?robebelt gratis un<I unverbindlieb.
Der ganse Betrag - <lis erste Kate von kr. ist
naebsunsbinen - tolgt gleiebseitig. (Niebtgetvünsebtes
gell, streieken.)

Datura, genaue Vdresse, Dntsrsebrilt
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